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Energie-Klima-Plan (EKP) 

Energie-Klima-Plan GmbH 
Geschäftsführer: Aloys Graw 

 

Konzepte und Forschung in den Bereichen Energie und Klimaschutz 

 

 

 

 

 
 
 

Die EKP Energie-Klima-Plan GmbH formuliert auf der Basis von Modellräumen Handlungs-

empfehlungen und definiert konkrete Projekte der energetischen Stadterneuerung. 

• bestimmt den aktuellen und zukünftigen Energiebedarf von Modellräumen, 

• ermittelt die Energiepotenziale und erneuerbaren Selbstversorgungsgrade (Autarkiegrade), 

• ermittelt die CO2-äquivalenten Emissionen und Aufnahmepotenziale, Investitionskosten und 

Wertschöpfungspotenziale, 

• formuliert Handlungsempfehlungen und definiert konkrete Projekte der energetischen 

Stadterneuerung 
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Tätigkeitsspektrum:  Energie- und Klimaschutzkonzepte für Gebäude, Siedlungen, 
Kommunen 

 Energetische-Quartierssanierungskonzepte und -management 

 Durchführung von Forschungsprojekten 

Auswahl betreuter 
Projekte: 

 „Masterplan 100 % Klimaschutz“, Stadt und Landkreis Osnabrück, 
Stadt Emden, „Klimaschutzplaner“, 

 Forschungsprojekt „Energieautarke Siedlung“, Bochum 

 Klimaschutzkonzept der Stadt Nordhausen mit Teilkonzept 
Wärmenutzung, der Städte Dissen a.T.W., Dinklage, Bad Bevensen 
und Diepholz sowie der Gemeinde Bissendorf 

 Klimaschutzteilkonzepte Integrierte Wärmenutzung Hilchenbach, 
Cloppenburg 

 Energetisches-Quartierssanierungskonzept Belm Marktring, Leer 
Stadtring und Lathen Ortskern 

 Einstiegsberatung Georgsmarienhütte, Lohne, Bersenbrück 

 energetische Sanierung Osnabrückhalle 

 Energiekonzept Syltklinik, Katharinenhospital Unna, Thermodyne 
Osnabrück, Schulhügel Hilchenbach, Kirchenburgen 

Mitarbeiter/Innen  4 (21 im Büro Graw) 

Qualifikationen:  Ingenieure, Architekten, Geographen 

 Wissenschaftler 

 Techniker, Technische Zeichner 

Kooperationen u. a.:  IFEU (Heidelberg), Wuppertal Institut, Baubecon, IP Syscon 

Energie-Klima-Plan (EKP) 
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Kurzprofil Bearbeiter 

 

 

• Spezialisierung im Themenspektrum Energie, 
Umwelt und Nachhaltigkeit in Praxis und Bildung 

• Planung, Objektbetreuung komplexer Energie-
versorgungseinrichtungen für Funktionsbauten 
und Siedlungen unter Berücksichtigung 
regenerativer Energiequellen und Kraft-Wärme-
Kopplung 

• Energie- und Klimaschutzkonzepte 
• Bei EKP verantwortlich für den Bereich Energie-

management und Umwelt 
• Beratung von Kommunen zu Energieeinsparung 

und Klimaschutz 
• Betreuung von Forschungsvorhaben 
• Lehrtätigkeit an der Jadehochschule in Oldenburg, 

FB Architektur, für Gebäudetechnik in Entwurf und 
Konstruktion 

Detlef Vagelpohl 
 
Dipl.-Ing. 
Elektrotechnik 
Umwelt-und 
Hygienetechnik 
 
Energiemanager M. Sc. 

Anja Neuwöhner 
 
Dipl.-Geogr. 
Wirtschafts- und Sozial-
geographie 
 
Weiterbildung 
„Erneuerbare Energien 
und Energiemanage-
ment“ 

• Spezialisierung im Themenspektrum Verkehr, 
Standortentscheidungen, Umweltwirkung und 
Nachhaltigkeit  

• Marketing und Kommunikation 
• Berechnung regionaler Wertschöpfung  
• Bei EKP verantwortlich für den Bereich Beratung 

von Kommunen und Konzepterstellung im 
Klimaschutz-Bereich 

• Beratung zu Energieeinsparung und Klimaschutz 
• Qualitätsmanagement 
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Integrierte Klimaschutzkonzepte 
 

 

 

Aufgabenfeld: Klimaschutzkonzepte 

Regenerative Stromerzeugung und Strombedarf
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weitere Konzepte erstellt für 
die Städte Dissen aTW, 
Dinklage, Bad Bevensen und 
Nordhausen (inkl. Teilkonzept 
Wärme-nutzung) sowie für die 
Gemeinde Bissendorf 
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Masterplan 100 % Klimaschutz 

 
Anträge:  
Stadt und Landkreis Osnabrück, Landkreis Lüchow-Dannenberg 
Masterpläne:  
Stadt und Landkreis Osnabrück (Teilstudien), Stadt Emden 
 



KSI: Einstiegsberatung kommunaler Klimaschutz  
        Samtgemeinde Neuenkirchen 

13.11.2018 

7 

Klimaschutzteilkonzepte Integrierte  
Wärmenutzung 

Beispiele: Hilchenbach und Cloppenburg 
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Beispiel: Marktring, Belm  

 
 

 

 

Aufgabenfeld: Quartierskonzepte 

EE-Potenziale im 
Quartier 

CO2-Emissionen in Abhängigkeit von 
Energieträgern (bei ca. 45 % Einsparung 

durch Wärmedämmung) 

- 80% 

 
weitere Konzepte erstellt für 
Emden, Leer und Lathen 

Durchführung 
Quartiersmanagement in Emden 
und Osnabrück 
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Aufgabenfeld: Energiekonzepte 

Energiekonzepte 
Krankenhäuser 
Schulen 
Kommunale Liegenschaften 
Betriebe 
Kirchenburgen 

Marienhospital 
Gelsenkirchen 
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Klimaschutzteilkonzept Städtische 
Liegenschaften 
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Ziel der Beratung 

 Ziel ist, die Samtgemeinde in die Lage zu ver-
setzen, die Klimaschutzaktivitäten gezielt auszu-
richten und ggf. anschließend ein Klimaschutz-
konzept oder Teilkonzept zu beantragen 

 

 Bericht enthält dann Ergebnisse aus dem Ab-
stimmungsprozess 

 

 Ergebnis kann auch sein, dass gewisse Hemmnis-
se aufgeführt werden, die Strategien und Beantra-
gungen ausbremsen können 
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In einer ersten Einarbeitungsphase werden dazu im Hause der 
Samtgemeindeverwaltung folgende Arbeitsschritte angegangen 
(5 Berater-Tage): 

– Abstimmung des Vorgehens mit dem Auftragnehmer, 

– Analyse Ist-Stand mit Politik und Verwaltung (technischer Zustand der 
Infrastruktur sowie der Status quo an Aktivitäten und Strukturen, 
Optimierungspotenziale (z. B. über Kennzahlenvergleiche, 
Beispielpräsentation, Wirtschaftlichkeitsanalysen etc.), 

– Festlegung und Dokumentation des Arbeitsprogramms (Verfahrensschritte, 
notwendige Kooperationspartner, Zeitplan), 

– strategische Ausrichtung der Klimaschutz-Aktivitäten in der Stadt. 

 

Arbeitsschritte Einarbeitungsphase 

Quelle: Antragsskizze Einstiegsberatung 
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Weitere Arbeitsschritte 

Dann folgen weitere Arbeitsschritte (10 Berater-Tage): 

– Aufzeigen von praktischen Maßnahmen zur Treibhausgaseinsparung, mit deren 
Umsetzung sofort begonnen werden kann,1) 

– Maßnahmen in sämtlichen klimaschutzrelevanten Bereichen (mindestens im 
Flächenmanagement, den eigenen Liegenschaften, dem kommunalen 
Beschaffungswesen, der Straßenbeleuchtung, der privaten Haushalte und in den 
Bereichen Industrie, Gewerbe, Handel und  Dienstleistungen, Erneuerbare 
Energien, Mobilität, Abwasser und Abfall), 1) 

– Möglichkeiten der Institutionalisierung von Klimaschutz in Politik und 
Verwaltung, 

– grobe Abstimmung mit den Maßnahmen des Landkreises, 

– grobe Abstimmung mit den Maßnahmen des ILEK NOL, 

– Schwerpunktermittlung (noch kein Konzept) bei Potenzialen zur Einsparung von 
Treibhausgasen, zur Energieeffizienz und zur Nutzung von Erneuerbaren 
Energien, 

– die Samtgemeinde in die Lage zu versetzen, die Klimaschutzaktivitäten gezielt 
auszurichten und ggf. anschließend ein Klimaschutzkonzept oder Teilkonzept zu 
beantragen. 

 

1) Bestandteile des in der Beratung zu erarbeitenden Maßnahmenplans sind mindestens der Titel der 
Maßnahme und Kurzbeschreibung, Handlungsschritte und umsetzende Akteure im zeitlichen Verlauf, 
unterstützende Faktoren (Kooperation/ Förder- bzw. Finanzierungsmöglichkeiten), Ausgaben und 
Wirtschaftlichkeit der Maßnahme.  
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Summe Arbeitsschritte 

Aktivität Anzahl Beratungstage  

(in Klammern: davon vor Ort) 

Abstimmung des Vorgehens mit dem 

Auftragnehmer 
2 (2) 

Analyse Ist-Stand mit Politik und 

Verwaltung 
1 (1) 

Festlegung und Dokumentation des 

Arbeitsprogramms 
1 (1) 

strategische Ausrichtung der Klimaschutz-

Aktivitäten 
1 (1) 

Aufzeigen von praktischen Maßnahmen  

zur Treibhausgaseinsparung 
2 (0) 

Maßnahmen in sämtlichen 

klimaschutzrelevanten Bereichen 2 (0) 

Möglichkeiten der Institutionalisierung 2 (1) 

Schwerpunktermittlung bei Potenzialen 2 (0) 

Ausrichtung Klimaschutzaktivitäten inkl. 

Bericht 
2 (1) 

    

TOTAL 15 (7) 
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Tätigkeit 9 10 11 12 1 2 3 4 5 

Abstimmung des Vorgehens mit dem 

Auftragnehmer n               

Analyse Ist-Stand mit Politik und 

Verwaltung 

  
  n             

Festlegung und Dokumentation des 

Arbeitsprogramms 

  

              

strategische Ausrichtung der 

Klimaschutz-Aktivitäten 

  
              

Aufzeigen von praktischen Maßnahmen 

zur Treibhausgaseinsparung 

  

        n       

Maßnahmen in sämtlichen 

klimaschutzrelevanten Bereichen 

  

            n   

Möglichkeiten der Institutionalisierung   
                

Schwerpunktermittlung bei Potenzialen   
          n   

Ausrichtung Klimaschutzaktivitäten inkl. 

Bericht 

  

              n 

Vorschlag Zeitplan 
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Terminabstimmung 

Wir empfehlen den einen Tag vor Ort in zwei halbe Tage vor Ort aufzuteilen! 

  

40 Stunden 

Tätigkeit 

Abstimmung des Vorgehens 

mit dem Auftragnehmer  

(2 Termine) 

Analyse Ist-Stand mit Politik 

und Verwaltung 

(2 Termine) 

Festlegung und Dokumenta-

tion des Arbeitsprogramms 

(1 Termine) 

strategische Ausrichtung der 

Klimaschutz-Aktivitäten 

(2 Termine) 

Ausrichtung 

Klimaschutzaktivitäten inkl. 

Bericht 

(3 Termine) 

Ausweichtermin 

Termine folgen 
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Informationen zum 1. Termin mit dem 
Landkreis Osnabrück 

 mündliche Vereinbarung PTJ 

 Einstiegsberatung standardmäßig abschließen 

 Anträge mit Landkreis abstimmen, da gewisse Formulierungen Türöffner 

 Landkreis gibt Unterstützung bei Antragsstellung 

 Zwischeninfo an Landkreis gewünscht 

 Antrag frühzeitig aufbauen, ggf. schon parallel zu Beratung 
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Rückmeldung vom Landkreis 2. Termin 

 gewünschtes Ziel: Dekarbonisierung der Gesellschaft 

 daraus ergeben sich gewisse Reduktions- und EE-

Ausbau-Anforderung, der Weg ist aber lokal 

anzupassen 

 vorhandene und geplante Initiativen des Landkreises 

sollen genutzt werden 

 enge Kontakte zwischen den Klimaschutzmanagern 

zum gegenseitigen Nutzen ist gewünscht 

 Weitere Klärung mit PTJ nötig wegen neuer 

Kommunalrichtlinie 
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Neue Kommunalrichtlinie 2019 

 ab dem 1. Januar 2019 gibt es für Kommunen und Akteure aus dem kommu-

nalen Umfeld neue Fördermöglichkeiten zur Umsetzung von Klimaschutz-

Maßnahmen 

 neue Fassung der Kommunalrichtlinie veröffentlicht 

 neue Förderschwerpunkten unter anderem  

 kommunales Energie- und Umweltmanagement,  

 Maßnahmen zur Verbesserung des Radverkehrs, intelligente 

Verkehrssteuerung,  

 Maßnahmen zur Abfallentsorgung und  

 Maßnahmen an Klär- und Trinkwasserversorgungsanlagen.  

 Bisherige Förderschwerpunkte bleiben bestehen und wurden insbesondere an 

technologische Entwicklungen angepasst 

 Informationen auf der Website des Projekträger Jülich noch nicht überar-

beitetet 

 Beginn Klimaschutzmanager allgemein damit möglich  

 ab Mitte 2019 
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Nationale Klimaschutzinitiative 

Prinzip 

Teilkonzept  

wird auf 

Betrachtungs-

gebiet 

übertragen 
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Energie-Kurzbilanz: Daten Strom und 
Wärme RWE 

 eingeflossen in Masterplan 100 % Klimaschutz 

 

 

 

 

 

 

 

 Aktualisierung beim Landkreis erfragbar 

 Kommunaler Energiesteckbrief Bilanzjahr 2016 
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Kommunaler Energiesteckbrief SG 
Neuenkirchen – Bilanzjahr 2016 
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Kommunaler Energiesteckbrief SG 
Neuenkirchen – Bilanzjahr 2016 
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Kommunaler Energiesteckbrief SG 
Neuenkirchen – Bilanzjahr 2016 
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Kommunaler Energiesteckbrief SG 
Neuenkirchen – Bilanzjahr 2016 
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Kommunaler Energiesteckbrief SG 
Neuenkirchen – Bilanzjahr 2016 
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Erste Schwerpunkte letzter Termin 

 Schaffung höchstens einer halben Stelle im Klimaschutzmanagement, ggf. mit der 

Samtgemeinde Fürstenau zusammen oder möglicherweise mit halber Stelle 

Tätigkeiten im Fachbereich II. 

 Wegen Flächendruck Möglichkeiten nutzen, wie z. B. Nachverdichtung, 

Aufständerung von Agro-PV bzw. -Thermie 

 Überzeugungsarbeit in Gremien leisten 

 Windkraft- und Biogas sind nach Bau der letzten Anlagen ausgereizt. 

 Abwärme zu nutzen, ist nur ein Randthema, da die Gewerbestruktur dies nicht 

hergibt. Lediglich die Molkerei könnte Potenzial haben. 

 Mobilität (Finanzierung Ausbau ÖPNV, Vereinfachung Tarifstruktur Bus und Bahn, 

Ersatz für Zweitwagen, Ausbau E-Mobilität, Alternativen zu Fernreisen) 

 Landwirtschaft (Güllevergehrung, Energiesparen bei intensiver Viehhaltung, 

Verbesserung der Bodenbearbeitung) 
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Themenliste zur weiteren Schwerpunktsetzung 

 Windkraft 

 Wasserkraft 

 Photovoltaik 

 Solarthermie 

 Biogas 

 Holz 

 Geothermie 

 Wärmepumpen 

 Abwärme 

 Effizienz 

 Suffizienz 

 Mobilität 

 Wärme 

 Kälte 

 Strom 

 KWK bzw. KWKK 

 GHD 

 Haushalte 

 Landwirtschaft 

 Mist- und Güllenutzung 

 Umrüstung Straßenbeleuchtung 

 Versorgung städtischer 

Liegenschaften 

 nachhaltige Beschaffung 

 Mitgliedschaften/ Kooperationen 

 Klimaschutzsiedlungen 

 Flächenverbrauch 

 Klimaschutzmanagement 

 KfW 432 (Quartierssanierung) 

 BMUB-/ PTJ-Förderung 

 nbank-Förderung 

 ECORegion 

 Klimaschutz-

planer 

 Ratsbeschlüsse 

 Treibhausgas 

 Naturschutz 

 Akteursbe-

teiligung 

 

 

 Was noch? 
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Festlegung der Schwerpunkte 
Einstiegsberatung 

• Bewerten Sie auf der Themenliste durch Klebepunkte: 

 

–Wissenslücke: Vortrag/ Infos zu Thema 
gewünscht 

 

–Schwerpunkt für die Samtgemeinde 

 

–Reizthema 
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Wissenslücken 

 Wer ist vor Ort, der die Lücken füllen kann? 

 Wer ist in der Nähe, der die Lücken füllen kann? 

 Was muss in der Einstiegsberatung erledigt 
werden? 

 Wer muss informiert werden? 
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Schwerpunkte 

 Was wird dazu an Wissen benötigt? 

 Wie verbindet man die Schwerpunkte? 

 Wer ist der lokale Ansprechpartner zum jeweiligen 
Thema? 

 Wer kann die Schwerpunkte inhaltlich vorbereiten? 

 Wer setzt die daraus resultierenden Maßnahmen 
um? 

 Wer muss informiert werden? 
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Reizthemen 

 Sollen diese für die Zeit der Einstiegsberatung 
ignoriert werden? 

 Oder wer versucht eine Lösung? 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Energie-Klima-Plan GmbH 
 

Detlef Vagelpohl 
 

Senator-Wagner-Weg 4 
49088 Osnabrück 

 
Tel: (0541) 33 503 - 0  

 
 

info@ekp-os.de 
www.energie-klima-plan.de 


